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Letzte Wünsche wahr werden: Marion
genießt Ausflug in den Zoo Wilhelma

Das Wünschewagen-Team des ASB erfüllte Marion ihren
letzten Wunsch: einen unvergesslichen Zoo-Besuch in

Stuttgart.

Zoologischer Garten Wilhelma, Stuttgart, Deutschland -
Das Wünschewagen-Team des Arbeiter-Samariter-Bundes (ASB)
erfüllt seit Jahren die Herzenswünsche von sterbenskranken
Menschen. Diese besondere Initiative ermöglicht es den
Betroffenen, ihre letzten Wünsche wahr werden zu lassen. So
auch im Fall von Marion, die sich gewünscht hatte, ihre letzten
Stunden im Zoologischen Garten Wilhelma in Stuttgart zu
verbringen. Der Ausflug fand Mitte Januar statt und wurde von
ihrer Familie begleitet, darunter ihr Ehemann, Sohn und ihre
beste Freundin.

Marion, die auf eine Trage und später im Rollstuhl transportiert
wurde, erlebte trotz der Kälte und körperlichen Erschöpfung
einen unvergesslichen Tag. Die Gruppe besuchte das Aquarium
und das Amazonen-Haus, gefolgt von einer wohlverdienten
Pause. Ein Höhepunkt des Ausflugs war der geplante Besuch bei
den Pinguinen, jedoch bat Marion aufgrund ihrer Erschöpfung
um die Rückfahrt. Dennoch war die Stimmung während der
Rückfahrt sehr gut, und ihr Sohn äußerte sich dankbar über die
Unterstützung des Wünschewagen-Teams. Marion selbst
beschrieb den Tag als anstrengend, aber schön und als ein
Symbol für die Erfüllung ihrer Träume in den letzten
Lebenskapiteln.

Das Konzept des Wünschewagens



Der Wünschewagen ist ein Projekt des ASB München, das seit
2016 betrieben wird. Ziel ist es, schwerstkranken Menschen in
ihrer letzten Lebensphase einen besonderen Wunsch zu erfüllen.
Die Initiatoren bringen die Fahrgäste aus Hospizen,
Palliativstationen oder ihren eigenen vier Wänden an Orte, die
sie ein letztes Mal besuchen möchten. Häufige Wünsche sind
beispielsweise der Ausblick von einem Berggipfel, der
Sonnenuntergang am See, der Besuch eines Fußballspiels oder
die Rückkehr zur Familie.

Besonders bemerkenswert ist, dass die Wunschfahrt für die
Fahrgäste und deren Begleitungen kostenfrei ist. Die
Finanzierung des Wünschewagens erfolgt ausschließlich durch
Spenden, Sponsorenmittel und Mitgliedsbeiträge des ASB
München. Die Unterstützung des Projekts wird zudem durch
prominente Gesichter wie Schauspielerin Janina Hartwig
verstärkt, die seit Beginn an den Wünschewagen begleitet und
sowohl bei der ersten als auch bei der hundertsten Fahrt
teilgenommen hat.

Spenden und Unterstützung

Um die wertvolle Arbeit des Wünschewagens weiterhin
aufrechtzuerhalten, sind Spenden unerlässlich. Der ASB hat die
Regelung für den Versand von Spendenquittungen vereinfacht:
Für Beträge bis 300 Euro ist es nicht mehr notwendig, eine
gesonderte Quittung zu senden. Stattdessen reicht es aus,
Buchungsbestätigungen der Bankverbindung für das Finanzamt
zu nutzen. Diese vereinfachte Regelung erleichtert es Spendern,
einen Beitrag zu leisten und die wertvolle Arbeit des ASB zu
unterstützen, damit auch weiterhin viele letzte Wünsche erfüllt
werden können.

Der ASB und seine Unterstützer arbeiten unermüdlich daran,
schwerstkranken Menschen ein Stück Lebensfreude
zurückzugeben. In einem bewegenden Kontext wie dem von
Marion wird deutlich, wie wichtig solche Angebote für die
Betroffenen und deren Angehörige sind.



Details
Vorfall Sonstiges
Ort Zoologischer Garten Wilhelma, Stuttgart,

Deutschland
Quellen www.derwesten.de

wuenschewagen.de
www.asb-muenchen.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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